
BEKANNTMACHUNG

Der Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Die 10. Sitzung des Rates der Stadt Bergisch Gladbach in der zehntenWahlperio-
de findet am Dienstag, dem 25.10.2022 um 17:00 Uhr im Theatersaal im Bürger-
haus Bergischer Löwe, Konrad-Adenauer-Platz, 51465 Bergisch Gladbach statt.

Tagesordnung

Ö Öffentlicher Teil
1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung

der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Be-
schlussfähigkeit

2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher
Teil

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates
am 30.08.2022 - öffentlicher Teil

4 Mitteilungen des Bürgermeisters
5 Jahresabschluss 2021 des Kernhaushaltes der Stadt Bergisch Gladbach
6 Jahresabschluss 2021 der Bädergesellschaft der Stadt Bergisch Gladbach

mbH
7 Jahresabschluss 2020 der Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH

(EBGL)
8 Jahresabschluss und Lagebericht 2021 GL Service gGmbH
9 Screening der Beteiligungen/Optimieren der Konzernstruktur
10 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2022
11 Kulturpolitisches Leitbild der Stadt Bergisch Gladbach 2023 – 2027
12 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der Stadt

Bergisch Gladbach und dem Rheinisch Bergischen Kreis zur Wahr-
nehmung von Aufgaben der Eingliederungshilfe durch den Rheinisch
Bergischen Kreis gemäß § 6, Abs. 1 Nr. 6 Sozialgesetzbuch Neun (SGB IX)
in Verbindung mit § 5 Nr. 1, 2, 4, 5 SGB IX in den Fällen des § 14, Abs. 1
bis 3 SGB IX

13 InHK Bensberg/Förderantrag für das nächste Programmjahr
hier: Beschluss zum Programmjahresantrag 2023

14 Bestellung einer stellvertretenden Schriftführerin für den Rat
15 IV. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Kostenersatz

für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergisch Gladbach
sowie den Ersatz von Verdienstausfall und Entgeltordnung über die Er-
hebung privatrechtlicher Entgelte für die Gestellung von Brandsicher-
heitswachen und sonstige Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Bergisch Gladbach

16 II. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für
die Durchführung der Brandschau und Entgeltordnung für sonstige
Leistungen des vorbeugenden Brandschutzes in der Stadt Bergisch
Gladbach

17 Einwohnerfragestunde
18 Wahl der Vertretungen der Stadt Bergisch Gladbach in der Gesellschaf-

terversammlung und im Aufsichtsrat der Schulbau GmbH Bergisch
Gladbach

19 Entsendung eines Integrationsratsmitglieds in den Ausschuss für die
Konversion des Zanders Geländes

20 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen
20.1 Antrag der CDU-Fraktion vom 19.09.2022 (eingegangen am 19.09.2022)

zur Umbesetzung in Ausschüssen
20.2 Antrag der FDP-Fraktion vom 26.09.2022 (eingegangen am 26.09.2022)

zur Umbesetzung in Ausschüssen
20.3 Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 30.09.2022 (eingegan-

gen am 30.09.2022) zur Umbesetzung in Ausschüssen
21 Anträge der Fraktionen
21.1 Antrag der AfD-Fraktion vom 05.09.2022 (eingegangen am 06.09.2022):

„Resolution des Stadtrates Bergisch Gladbach zur inflationären Preisent-
wicklung für Heizkosten, Energie, Lebensmittel“

22 Anfragen der Ratsmitglieder

N Nicht öffentlicher Teil
1 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - nicht öffent-

licher Teil
2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates

am 30.08.2022 - nicht öffentlicher Teil
3 Mitteilungen des Bürgermeisters
4 Bericht aus den städtischen Beteiligungen
5 Wirtschaftsplan 2023 der Bäderbetriebsgesellschaft
6 Neubauprojekt „Mehrgenerationenwohnen“ der RBS, Weisung i.S. § 113

(1) GO NRW
7 Anträge der Fraktionen
8 Anfragen der Ratsmitglieder

Bergisch Gladbach, den 05.10.2022

Frank Stein
Bürgermeister
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Zarte Spuren derWegekreuze
VONCLAUS BOELEN-THEILE

Kürten. Kürten ist die Gemeinde
der Wegekreuze. Die Frömmig-
keit auf den Dörfern und Höfen
war hier stark ausgeprägt, und
alsErinnerunganschicksalhafte
Tage errichteten die BauernWe-
gekreuze. Oft wurden sie direkt
am Hof gebaut, manchmal auch
an der Wegegabel, die zum Hof
führte. Baumreihen umstanden
dieseZeugentiefsterVolksfröm-
migkeit. Das 18. und 19. Jahr-
hundert brachte die allermeis-
tenWegekreuze hervor.
Viele Wegekreuze sind über

die Jahrzehnte und sogar Jahr-
hunderte erhalten und manche
von ihnen stehen unter Denk-
malschutz. Über andere geht die
Zeit hinweg, sie verfallen, wer-
den abgeräumt. Manche ver-
schwinden einfach, unbemerkt
und auf Wegen, die für nachfol-
gendeGenerationen kaummehr
nachzuvollziehen sind.
So istdiesmitdemWegekreuz

zu Durhaus geschehen. Zuletzt
hatte der Geschichtsverein für
die Gemeinde Kürten einenAuf-
ruf zur Suche gestartet, das war
vor drei Jahren. Er blieb erfolg-
los. Das Wegekreuz zu Durhaus
ist beziehungsweise war ein Ar-
ma-Christi-Kreuz, einesmitden
Folterwerkzeugen Christi, ohne
Korpus. Ein unbekannter Meis-
ter fertigte es um das Jahr 1800
an, und es steht in einer Reihe
mit den Arma-Christi-Wege-
kreuzen in Herkenrath-Breite,
Bechen-Wehrkotten, Dür-
scheid-Hove und Breibach. In-
formationen zumStifter oder zu
denStiftern fehlen.DieGemein-
de hat es unter Denkmalschutz
gestellt.
Nun gibt es einen kleinen Er-

folg zu vermelden, wenn auch
nicht vom verschwundenenWe-
gekreuz direkt. Der Moitzfelder
Horst Herz erinnerte sich dieser
Tage an ein Foto des Wegekreu-
zes,daser1972aufeinerWande-
runggemachthatte.Erkramtein
alten Fotokartons und stieß tat-
sächlich auf das Zeitdokument.
Es zeigt in damaliger Schwarz-
Weiß-Aufnahme das Wege-
kreuz, das vor dem Fachwerk-
haus in Durhaus steht.
Eine Familienwanderung sei

es gewesen, die er damals unter-
nommen habe. Die Familie
wohnte inKürtenundals beson-
deresMotivwählteHerzdasWe-
gekreuz. Wie Ehefrau und Sohn
vor demKreuz stehenund es be-
schauen ist auf dem Zeitdoku-
ment zu sehen. Es scheint 1972
gut erhalten gewesen zu sein.
Auf einem kleinen Sockel hat es
seinen Platz gefunden zwischen
FachwerkhausundeinemBusch.
EineVasemit Blumen schmückt
das Wegekreuz, ein kleiner Weg
scheint vom Haus zum Wege-
kreuz zu führen.

Suche nach dem Kreuz zu Durhaus – Ausflugsfoto zeigt Denkmal 1972

Bislang gibt es nur ein weite-
res Foto, was vom Wegekreuz
aufgetaucht ist:Es ist eineunda-
tierteAufnahmeausdemArchiv
desLandschaftsverbandsRhein-
land. Der Kürtener Wegekreuz-
Experte Werner Lüghausen fer-
tigte vor Jahren eine Zeichnung,
die er in seiner Buchsammlung
aller Kürtener Wegekreuze ver-
öffentlichte. 1982 sei es noch da
gewesen, 1998, zur Zeit seiner
Veröffentlichung, nicht mehr.
Angeblich habe es zwischen-

zeitlich in einemStall des aufge-
gebenen Kürtener Heimatmu-
seumsgelegen.Kunibert Förster
vom Geschichtsverein recher-
chierte 2019, dass Ende der
1980er-Jahre auf Gut Schiff in
Herrenstrunden auf seine Res-
taurierung gewartet haben soll.
Der Zustand sei aber schon sehr
schlecht gewesen. 1990 habe es
angeblich jemandzurSanierung
abgeholt, berichtete Förster.
Diese Information sei aber nicht
gesichert. Wie auch immer: Seit
1982 gibt es kein „Lebenszei-
chen“ mehr. Mit dem Fund von
Horst Herz ist nun der Zustand
von 1972 dokumentiert.

Leserbriefe

Erste Kontakte beim Speeddating

Bergisch Gladbach. Den Projekt-
tag zur Berufsorientierung am
Berufskolleg Kaufmännische
Schulen in Bergisch Gladbach
(BKSB) haben zwölf Unterneh-
menderRegiongenutzt,umsich
und ihre speziellen Berufsbilder
vorzustellen. Die Schülerinnen
und Schüler aus dem Wirt-
schaftsgymnasium,derHöheren
Handelsschule, der Handels-
schule sowie der Ausbildungs-
vorbereitung besuchten jeweils
zwei Vorträge. Darin wurde in-

Zwölf Unternehmen präsentierten sich am kaufmännischen Berufskolleg

formiertüberAuswahlverfahren
wie Bewerbungsmappen, Vor-
stellungsgespräche und Einstel-
lungstests. Auch knüpften die
Jugendlichen ersteKontaktemit
Unternehmen.
Die Firmenvertreter nutzten

den Projekttag, um sich bei jun-
gen Leuten bekannt zu machen
und umBewerber für einenAus-
bildungsplatz zu finden. Laut
Oliver Haas von CTS Container-
Terminal sei dies wegen des
Fachkräftemangels wichtiger

denn je, teilt das Berufskolleg
mit. Teil des Projektes ist auch
ein Azubi-Speeddating, bei dem
sich Teilnehmende und Firmen-
vertreter in Gesprächen persön-
lich kennenlernen. Das Kolleg
kooperiertmit folgendenUnter-
nehmen: Aldi Süd, AOK Rhein-
land, Bach & Wesco, Barmer,
Bundeswehr, CTS Container-
Terminal, Fachhochschule der
Wirtschaft, Finanzamt, Kreis-
sparkasse Köln, Miltenyi Biotec,
Soennecken undVR Bank. (dr)

IHK-Bewerbertag
für Jugendliche
Köln/Rhein-Berg. Über freie
Lehrstellen und Ausbildungsbe-
rufe können sich Jugendliche
beim IHK-Bewerbertag amDon-
nerstag, 13. Oktober, beraten
lassen.Von11 bis 14Uhrwerden
imIHK-Bildungszentrum,Eupe-
ner Straße 157 in Köln-Braun-
sfeld, Ausbildungsstellen ver-
mittelt und nach einem persön-
lichen Kennenlernen die Bewer-
bungsunterlagen gecheckt so-
wie weitere Fragen von IHK-
Fachleutengeklärt.DasAngebot
der IHK ist kostenlos. (dr)

Radfahrer halten
sich an
keine Regeln
ZumArtikel „Weg frei für junge
Radler“ vom27. September.

Das Motto „Uns gehört die Stra-
ße“ einer „Fahrraddemo“ zeigt
die Hybris gewisser Radfahrer,
die nicht Teil des Straßenver-
kehrs sein wollen, sondern des-
sen einziger Teilnehmer. Bei der
Bevorzugung der Radfahrer in
immer ausufernder Art liest und
hörtmannie, das sich auchRad-
fahrer an Bestimmungen und
Gesetze halten „müssen“. Eine
rote Ampel bedeutet für wenige
ein Hindernis und das Fahren
aufdemGehwegoderinFußgän-
gerzonen wird als Sport betrie-
ben.
WennalsodieAutofahrerder-

art verbal gemaßregelt werden,
sollte die Drahtesel-Fraktion
ehrlich sein und sich auch an die
eigene Brust klopfen!
Rolf Havermann,
Bergisch Gladbach

Hoffen auf
Blumenkübel
auch 2023
Zum Thema Herbstbeginn und
die Blumenkübel in der Fuß-
gängerzone.

Nun müssen wir alle Abschied
nehmen von den bezaubernden
Blumenkübeln, die nun schon
im zweiten Jahr unsere Fußgän-
gerzone geschmückt und gute
Laune verbreitet haben. Welch
eine glückliche Pflanzen- und
Farbzusammenstellung!
Dank an alle, die schon am

frühenMorgengezupft,gepflegt
und gegossen haben! Hoffent-
lich gibt es 2023 ein Wiederse-
hen!
Brigitte Ernst,
Bergisch Gladbach

Unsere LeserinnenundLeser
habenhier dasWort.Wegender
großen Zahl der Briefe kannnur
eine Auswahl veröffentlichtwer-
den; ebenso sind Kürzungen oft
unvermeidlich.

Dieses Zeitdokument aus dem Jahr 1972 hat Horst Herz in seinen Unterlagen entdeckt. Es zeigt seine Frau
und seinen Sohnbei einemAusflug amWegekreuz inDurhaus. Foto/Repro: Arlinghaus

HorstHerznimmtdasalteFotounterdieLupe.DasWegekreuz ist etwa
1800 von einemunbekanntenMeister gefertigt worden.


